
Vintage Art 
Fluoreszierende Keramikmalfarben

Verarbeitungsanleitung



Einleitung
VINTAGE Art fl uoreszierende Keramikmalfarben sind für die Realisierung interner und externer 

Farbmodifi kationen aller hochschmelzenden Metallkeramiksysteme empfohlen. Zudem können sie auf 

allen hochschmelzenden metallfreien Keramikrestaurationen mit Zirkondioxid- / Aluminiumoxid-

Gerüsten, CAD/CAM Keramikblöcken, Presskeramiken und Keramikzähnen aufgetragen werden. 

Selbst die gebrauchsfertige Glasurpaste ist hoch fl uoreszierend und unterstützt die natürliche 

Farbwirkung. Die Reproduktion jeder natürlichen Zahncharakteristik lässt sich einfach mit einem 

lebendigen Erscheinungsbild im Dental- oder Praxislabor kreieren.
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INHALT

VINTAGE Art kann mit verschiedenen hochschmelzenden Keramikwerkstoffen wie 
z. B. Metallkeramiken, Aluminiumoxidkäppchen, Zirkondioxidgerüsten, Presskeramiken, 
CAD/CAM-Keramikblöcken sowie Keramikzähnen angewendet werden.

HINWEISE

Die ultrafeinen Partikelstrukturen der gebrauchsfertigen Pastenmalfarben ermöglichen 
eine leichte Handhabung, hervorragendes Auftrageverhalten sowie ausgezeichnete 
Deckeigenschaften. Das Auftragen einer dünnen Schicht ist sowohl von einem Anfänger 
als auch von erfahrenen Keramikern zu realisieren.

Das VINTAGE Art Malfarbenkonzept enthält Primärmalfarben (Pink, Blue und Yellow), 
Sekundärmalfarben (Orange, Green und Violet) und Shade-Malfarben (Shade Stains und 
Foundation Shade Stains). Insgesamt sind 32 Farben verfügbar, um den Anforderungen der 
verschiedenen ästhetischen Restaurationen gerecht zu werden. Die Anwendung ist sehr 
einfach, da ein aufwändiges Anmischen nicht erforderlich ist.

Die VINTAGE Art sind hoch fl uoreszierende Keramikmalfarben, die auf die Fluoreszenz 
natürlicher Zähne abgestimmt sind und das vitale Erscheinungsbild der Keramikgerüste 
aufwerten.

1 Bei Auftreten allergischer Reaktionen, wie z. B. einer Eruption oder Hautentzündungen, 
 ist die Verwendung des Produktes unverzüglich einzustellen und ein Arzt zu konsultieren.
2 Vermeiden Sie den Kontakt mit weichem Gewebe, der Haut und den Augen. 
 Bei Augenkontakt sofort mit viel Wasser spülen und einen Arzt konsultieren.

1-1 Allgemeine Hinweise

1-2 Vorsichtsmaßnahmen

2-1 Kompatibel mit verschiedenen Keramikwerkstoffen

1 Von offener Flamme oder Zündquellen fernhalten.
2 Während der Bearbeitung ist das Tragen einer Schutzbrille empfohlen.  
3 Während der Bearbeitung ist eine Absaugung zu verwenden oder eine Schutzmaske zu tragen.  
4 Mischen Sie dieses Produkt nicht mit Malfarben anderer Systeme.
5 VINTAGE Art darf nur für die angegebenen Einsatzbereiche angewendet werden.
6 VINTAGE Art darf nur von dentalem Fachpersonal angewendet werden.

2-2 Leichte Handhabung der Pastenmalfarben

2-3  Vielseitige Auswahl von Intensiv- und Effektfarben (32 Farben)

2-4  Fluoreszenz
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 Glazing Paste, Pink, Yellow, Blue, Orange, 
 Violet, Green, White, Black, Dark Red Brown, 
 Orange Brown, Khaki,
 A-Shade, B-Shade, C-Shade, D-Shade, R-Shade

 VINTAGE Art Stain Liquid 50 ml
 Shade Color Card
 Verarbeitungsanleitung

4-1 Farben und Indikationen
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 Glazing Paste, Brown, Black Brown, Gray, Blue Gray, 
 Corn Yellow, Rose Pink, Wine Red, Pink Orange, 
 Mamelon Pink, Mamelon Ivory,
 Foundation A-Shade,
 Foundation B-Shade,
 Foundation C-Shade,
 Foundation D-Shade,
 Foundation R-Shade

 VINTAGE Art Stain Liquid 50 ml
 Shade Color Card
 Verarbeitungsanleitung

 VINTAGE Art (32 Farben / je 3 g)
 VINTAGE Art Stain Liquid 50 ml

Basic Color Set 17 Farben, je 3 g

Effect Color Set 16 Farben, je 3 g

Farbe Anwendungsbeispiel

Indikation Farb-
code

Farb-
korrektur Zervikal Ver-

  färbung Inzisal Gingiva

Einzelmengen



 ANW
ENDUNG

SHINW
EISE

 ANW
ENDUNG

SHINW
EISE

Das Farbkonzept des VINTAGE Art Systems ist logisch in drei Hauptfarbgruppen gegliedert.  
Die hoch fl uoreszierenden Keramikmalfarben sind auf die Fluoreszenz natürlicher Zähne 
abgestimmt und werten das vitale Erscheinungsbild der Keramikgerüste auf. Das natürliche 
Erscheinungsbild wird sogar 
unter künstlichen Lichtbedin-
gungen aufrechterhalten.

4-2 Farbkonzept

Unter natürlichem Licht Unter ultraviolettem Licht 

1. Base Color Stains

Das ästhetische Farbkonzept beinhaltet Primärfarben, Sekundärfarben und achromatische Farben.

Primärfarben (P, Y, Bl) Sekundärfarben (O, Gr, V) Achromatische Farben (W, G, B)

2. Color Stains

Basierend auf diesen Farben können alle individuellen Farbtöne und farblichen Angleichungen jeder 
natürlichen Zahncharakteristik reproduziert werden.

3. Shade Stains (AS, BS, CS, DS, RS, F-AS, F-BS, F-CS, F-DS, F-RS)

Die Einfärbung entsprechend der gewünschten Farbgruppe der fertig gefrästen oder gepressten 
Keramikkronen und -brücken kann insbesondere durch eine Oberfl ächenbemalung mit diesen Malfarben 
erreicht werden. Foundation Shade Stains haben im Vergleich zu den Shade Stains einen niedrigeren 
Helligkeitswert. Diese Farben bieten einzigartige Möglichkeiten, um eine räumliche Wirkung bei 
metallfreien und metallkeramischen Arbeiten zu erzielen. Dies kann durch direktes Auftragen einer 
dünnen Schicht auf den Opaker bzw. auf Aluminiumoxid- oder Zirkondioxidgerüsten erreicht werden.

Vor dem Gebrauch mischen Sie die Malfarbenpaste mit einem Kunststoffspatel gut 
durch. Wenn eine Anpassung der Viskosität erforderlich ist, fügen Sie entsprechend 
Ihrem Bedarf etwas Malfarbenfl üssigkeit hinzu. Befeuchten Sie die geschliffene und 
gereinigte Keramikoberfl äche mit einer dünnen Schicht Malfarbenfl üssigkeit, tragen die 
Malfarben pur oder vermischt auf und brennen entsprechend der Brenndaten. Durch 
das Mischen mit der Malfarbenfl üssigkeit kann auch die Viskosität der fl uoreszierenden 
Glasurpaste verändert werden.

Beachten

4-3 Anwendungsbeispiele

Foundation Stains haben einen niedrigeren Helligkeitswert als Shade Stains.Beachten

1. Base Color und Farbkreis

Der nebenstehende Farbkreis zeigt die Grund-
   farben wie Pink, Yellow und Blue. Zwischen den 
Grundfarben liegen die Sekundärfarben. 
In der Mitte des Farbkreises befi nden sich die 
achromatischen Farben. Die gegenüberliegen den 
Farben des Farbkreises werden „Komplementär-
farben” genannt und heben sich gegenseitig 
auf. Es bedeutet, dass sich diese Farben beim 
Mischen mit gleichem Mengenanteil gegenseitig 
neutralisieren und grau werden. Dieses 
Phänomen basiert auf der subtraktiven Farb -
mischtheorie. 

Achromatische Farben wie White, Gray und Black werden für die Angleichung der Helligkeit (Value) 
verwendet. Zusätzlich können Gray und Black die Lichtrefl exion beim Auftragen auf die Oberfl äche 
der Opaker oder der Opaque Liner reduzieren. Eine Angleichung der Opazität ist durch Beimischen 
einer entsprechenden Menge White möglich.

2. Externe Anpassung der Zahnfarben

Durch das Mischen der Farben in unterschiedlichen Mengen wird die Intensität des Farbtons 
gesteigert und die Helligkeit reduziert. Bei der Anwendung der Komplementärfarben, z. B. wenn der 
Grünton reduziert werden soll, kann eine rötliche Komplementärfarbe eingesetzt werden, um den 
Farbton der Zahnfarbe anzugleichen.

Angleichung von Keramikrestaurationen

Achromatische Farben

Komplementär farben

A2 Farbmuster Grünlich 
wirkende Krone

A2 Farbmuster Nach der 
Korrektur

Shade Stains Foundation Shade Stains
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3. Empfohlene Malfarben für eine farbliche Angleichung (Farbintensität und Farbton)

Shade Stains und Foundation Shade Stains werden für die farbliche Angleichung der Farbintensität 
und des Farbtons empfohlen.

Shade Stains (AS, BS, CS, DS, RS)
Shade Stains werden für die farbliche Angleichung fertiger Keramikrestaurationen empfohlen. 
Sie sollten auf die Keramikoberfl äche aufgetragen werden, um die Farbintensität und den 
Farbton anzugleichen. Sie können aber auch für die Angleichung der Grundfarbe auf der 
Opakeroberfl äche von Metallkeramikrestaurationen Verwendung fi nden.

Beispiel:  Verwenden Sie AS (A-Shade) um eine intensivere A-Farbe zu erreichen. 

Da die Farbe D4 einen anderen Farbton hat, muss eine entsprechende Menge von 
B-Shade mit Shade D gemischt werden.

Beachten

Um die Farbe D4 zu reproduzieren, mischen Sie F-DS (Foundation D-Shade) mit einer 
entsprechenden Menge F-BS (Foundation B-Shade).

Beachten

Foundation Shade Stains (F-AS, F-BS, F-CS, F-DS, F-RS)
Eine außerordentlich vitale, räumliche Wirkung kann mit der internen Anwendung von Color Stains 
und Shade Stains geschaffen werden. Durch die interne Bemalung ist es sogar möglich, den 
Helligkeitswert anzugleichen. Die Foundation Shade Stains werden für die farbliche Angleichung 
(Farbintensität und Farbton) von Aluminiumoxid- und Zirkondioxidgerüsten empfohlen. 
Foundation Shade Stains haben im Vergleich zu den Shade Stains einen niedrigeren Helligkeitswert.

Angleichung von Keramikrestaurationen

A3 Farbmuster Keramikkäppchen 
vor der Farbkorrektur  

A3 Farbmuster Keramikkäppchen 
nach der Farbkorrektur  

A3 Farbmuster Krone vor der 
Farbkorrektur  

A3 Farbmuster Krone nach der 
Farbkorrektur  
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4. Externe Bemalung

Interproximale, zervikale und okklusale Anwendungen (Leisten, Fissuren und Höcker)
Um eine individuelle Okklusalfl äche zu gestalten, können geringe Mengen Orange und Brown 
ins Zentrum des Okklusalbereiches aufgetragen werden. Unter Verwendung eines sehr dünnen 
Pinsels kann Dark Red Brown in der Fissur eingesetzt werden. Die Betonung der Höcker kann 
mit White, Orange oder Blue erfolgen. Abhängig vom individuellen Patientenfall können für die 
Interproximal- und Zervikalbereiche Shade Stains oder Khaki ausgewählt werden.

Reproduktion von weißen Bändern und Demineralisierungen
Um weiße oder helle Bänder oder Demineralisierungen zu gestalten, können White oder Corn 
Yellow individuell gemischt mit einem dünnen Pinsel oder einem feinen Instrument aufgetragen 
werden. Ein Mischverhältnis von 1:1 ist häufi g erforderlich. Es ist auch möglich, diese Effekte 
nach dem ersten Dentinbrand aufzumalen.

Angleichung der zentralen Okklusionsfl äche

Angleichung der Höcker und Fissuren 

Weiße Bänder Demineralisierungen

und

Angleichungen im Inzisalbereich (Angleichung der Transluzenz)
Um die transluzente Wirkung des Inzisalbereiches zu verstärken und die Lichtrefl exion 
anzugleichen, wird palatinal eine dünne Schicht Blue, Gray, Violet oder Orange aufgetragen. 
Die frontale Anwendung der Pastenmalfarben erzeugt eine stärkere Farbwirkung.

Angleichung der Transluzenz

Haarlinien und -risse         
                      

Bemalung von Nikotin und 
Verfärbungen

Natürliche Zähne                        Image des Zervikalbereiches

Reproduktion von Verfärbungen, Haarlinien und -rissen
Starke Farbeffekte und Verfärbungen – erfahrungsgemäß bei Rauchern und Teetrinkern –  
können mit einem feinen Pinsel mit Dark Red Brown, Black Brown oder Brown exakt wiederher-
gestellt werden. Dark Red Brown, Black Brown oder Brown ist für die Gestaltung von Haarlinien 
empfohlen. Die Stärke, Länge oder Position der Linien wird anschließend mit einem sauberen 
Pinsel durch Beseitigen der überschüssigen Malfarbe angepasst. Haarrisse können auch mit 
White oder einer Mischung aus White und Orange gestaltet werden.

Angleichungen rötlicher Zahnfl eischeffekte im Zervikalbereich
Der Farbton des Zervikalbereiches natürlicher Zähne ist aufgrund der refl ektierenden Gingiva 
leicht rötlich. Die Feinangleichung für rötliche Gingivaeffekte im Zervikalbereich erfolgt durch 
die Anwendung von Pink, Rose Pink, Wine Red, Pink Orange oder Foundation Stain. 
Pink, Rose Pink, Wine Red oder Pink Orange sind dafür ausgelegt, den rötlichen Einfl uss des 
Zahnfl eisches anzugleichen.
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Bemalung von Gingiva-Keramik
Gerade bei implantatgestützten Restaurationen ist es empfohlen, die Malfarben White, Pink, 
Rose Pink oder Pink Orange für die Individualisierung der Zahnfl eischfarbe zu verwenden. 
Violet, Brown und Black werden darüber hinaus für die Gestaltung von Melaninverfärbungen 
oder des gingivalen Sulkus eingesetzt.

Bemalung von Presskeramik / CAD/CAM-Kronen
Jede erforderliche Farbangleichung und natürliche Individualisierung kann nach dem Pressen 
oder Fräsen mit den VINTAGE Art Malfarben erreicht werden.

 Grundfarben mit den Malfarben AS oder BS
 Schneiden-Effekte mit Blue White und Gray 
 Zervikale Effekte mit Khaki, Brown, Orange Brown oder Dark Red Brown

Charakterisierung von Keramikzähnen
Verwenden Sie VINTAGE Art für die Individualisierung konventioneller Keramikzähne.

Angleichung der Gingiva-Farbe

Kronen nach dem Pressen  Nach der Farbangleichung

Nach der Konturierung und FarbangleichungKeramikzähne

Bei der Anwendung der VINTAGE Art Malfarben für die Individualisierung von  
Keramikzähnen ist eine geänderte Brandführung im Vergleich zu den Bränden von 
Keramikkronen zu beachten.

Beachten

1 Vor Gebrauch gut durchmischen, da sich die Malfarbenpaste bei Lagerung  
 separieren kann.
2 Vor Gebrauch eines Spatels oder Pinsels Wasserrückstände vollständig entfernen.
3 Verwenden Sie das VINTAGE Art Stain Liquid für die Viskositätseinstellung der  
 Pastenmalfarben. 
4 Es wird empfohlen, vor Gebrauch einen Testbrand durchzuführen, da die   
 Brenntemperatur je nach Typ des Keramikofens unterschiedlich sein kann.

Hinweis

Angleichungen im Inzisalbereich (Angleichung der Transluzenz)
Um die Transluzenz im Inzisalbereich zu verstärken und die Lichtrefl exion einzustellen, kann 
Blue, Gray, Violet oder Orange dünn von palatinal aufgetragen werden. Die frontale Anwendung 
der Pastenmalfarben erzeugt eine stärkere Farbwirkung.

Angleichung der Transluzenz

Hervorgehobene 
Mamelonstruktur

Angleichung der 
Mamelonstruktur

Gestaltung von Mamelons und Angleichung der Transluzenz
Wenn die Struktur der Mamelons eindeutig gegeben ist, tragen Sie Mamelon Pink, Mamelon 
Ivory oder Pink Orange auf die Mamelonstruktur auf, um die Dominanz zu reduzieren.

5. Interne Bemalung
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BRENNDATEN TROUBLESHOOTING

Basis- oder interne Bemalung 

Externe Bemalung

Charakterisieren von Keramikzähnen

Beachten

Für sachgemäße Brennbedingungen wird empfohlen, vor Gebrauch einen Testbrand 
durchzuführen, da die Brenntemperatur je nach Typ des Keramikofens unterschiedlich 
sein kann.

Hinweis

 Keramikmalfarben 

 Keramik Wenn das Keramikgerüst (Aluminiumoxid oder Zirkondioxid) mit einem Silikonpolierer 
bearbeitet wurde, kann dies die Adhäsion und das Auftrageverhalten der Keramik-
malfarben herabsetzen. Folgende Wärmebehandlung wird vor der Anwendung der 
VINTAGE Art Malfarben empfohlen:

Trocknen 
°C

Trocknen 
Min.

Vakuum 
Start °C

Aufheizleis-
tung °C/Min.

Endtemp. 
°C

Vakuum 
Ende °C

Haltezeit
Min.

600 5-7 – 50-60 830-850 – –

Trocknen 
°C

Trocknen 
Min.

Vakuum 
Start °C

Aufheizleis-
tung °C/Min.

Endtemp. 
°C

Vakuum 
Ende °C

Haltezeit
Min.

600 5-7 – 50-60 850-870 – –

Trocknen 
°C

Trocknen 
Min.

Vakuum 
Start °C

Aufheizleis-
tung °C/Min.

Endtemp. 
°C

Vakuum 
Ende °C

Haltezeit
Min.

600 5-7 – 50-60 1.000 – 2

Trocknen 
°C

Trocknen 
Min.

Vakuum 
Start °C

Aufheizleis-
tung °C/Min.

Endtemp. 
°C

Vakuum 
Ende °C

Haltezeit
Min.

600 5-7 – 50-60 1.050 – 5

Problem Ursache Abhilfe
Sprung in der Keramik Schicht zu dick Eine dünnere Schicht auftragen und brennen

Blasenbildung in der 
Keramik

Schicht zu dick und  
eingeschlossene 
Luftblasen

Eine dünnere Schicht auftragen und brennen

Keramikabhebung durch 
Schrumpfung

Zu hohe Brenntemperatur Bei zu glänzender Keramikoberfl äche niedrigere 
Temperatur einstellen, sodass die Oberfl äche nicht glänzt

Weiße Verfärbung der 
Keramik

Keramik durch 
Malfarbenfl üssigkeit 
kontaminiert

Anwendung der Malfarben sollte nach dem Keramik brand 
erfolgen (die Malfarbenfl üssigkeit enthält organische 
Substanzen und darf aufgrund der längeren Verdamp-
fungszeit nicht mit Keramikpulver gemischt werden)

Problem Ursache Abhilfe
Risse an der Malfarben-
oberfl äche

Schicht zu dick Eine dünnere Schicht auftragen

Blasenbildungen

Schicht zu dick Eine dünnere Schicht auftragen

Vortrocknungstemperatur 
zu hoch

Mit angemessener Temperatur vortrocknen 

Zu kurzes Vortrocknen Vortrocknungszeit verlängern

Brandtemperatur zu hoch Mit angemessener Temperatur brennen

Brenngutträger ist zu heiß Nach dem Herunterfahren der Muffelplattform und 
Abnehmen der Restaurationen mindestens 2-3 Minuten 
abwarten, bevor eine neue Restauration aufgesetzt wird

Anwendungsoberfl äche ist 
kontaminiert

Reinigen durch Abstrahlen

Verunreinigung der 
Malfarbenfl üssigkeit mit 
Wasser

Verunreinigung mit Wasser vermeiden. (Für die 
Reinigung der Pinsel ist die Verwendung von Stain Liquid 
erforderlich)

Pastenmalfarben nicht 
glatt

Vor Gebrauch mit einem Kunststoffspatel gut 
durchmischen

Trocknung der Malfarben Kappe war nicht korrekt 
aufgeschraubt und die 
Flüssigkeit ist verdunstet

VINTAGE Art Malfarbenfl üssigkeit hinzufügen und gut 
durchmischen
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